
Niederschrift der 11. Sitzung des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses
am Mittwoch, 02.03.2011, von 18:00 bis 19:10 Uhr

Ort: Kleiner Sitzungssaal

Teilnehmerverzeichnis:
Teilnehmer Fraktion A E U Bemerkung

A = Anwesend,   E = Entschuldigt,   U = Unentschuldigt

Stimmberechtigte Mitglieder
Bernhard Backhaus SPD x
Josef Bickschlag CDU x
Heinrich Bischoff CDU x
Heinz Budde CDU x
Erich Eilers CDU x
Olaf Eilers SPD x
Jürgen Haase CDU x
Heinz Kösters CDU x
Karl-Heinz Krone CDU x
Hans-Jürgen Kunze SPD x
Torsten Luttmann CDU x
Maria Maul SPD x
Peter Nienhaus CDU x
Karl Schwienhorst CDU x
Wilfried Thunert SPD x
Josef Trenkamp CDU x

Verwaltung
Dirk Vorlauf x
Peter Fabian x
Brigitte Dumstorff x

Öffentlicher Teil :

TOP 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der
Tagesordnung sowie der Beschlussfähigkeit

Vom Vorsitzenden des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss, Herrn Peter Nienhaus, wird
die heutige Sitzung eröffnet. Er begrüßt die erschienenen Ausschussmitglieder, Herrn 1. Stadtrat
Dirk  Vorlauf  sowie  die  Mitarbeiter  der  Verwaltung  und der  Presse.  Anschließend heißt  er  die
zahlreich erschienenen Gäste zur Sitzung willkommen.

Im Anschluss stellt er die ordnungsgemäße Ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2
Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung des Straßen-, Wege- und
Kanalisationsausschusses der Stadt Friesoythe vom 25. August 2010

Die Niederschrift über die letzte Sitzung des Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschusses der
Stadt Friesoythe vom 25. August 2010 wird mit 1 Stimmenthaltung genehmigt.
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TOP 3
Mitteilungen

TOP 3.1
064/2011
Mitteilung über  Geschwindigkeitsmessungen im Zuge der  Ellerbrocker  Straße (L
831) in Höhe der Einmündung Emsstraße (Euronics) und im Zuge der Emsstraße in
Höhe der Einmündung „Sonnenkämpe“

TOP 3.2
075/2011
Mitteilung über den Ausbau ländlicher Wege 

TOP 4
008/2011
Straßenunterhaltungsarbeiten 2011 im Stadtgebiet Friesoythe

Der gefasste Beschluss ist einstimmig.

I.  Umfangreichere  Instandsetzungsarbeiten  an  Pflasterstraßen  (Aufnahme  und
Neuverlegung  von  Pflaster)  sollen  nur  unter  Mithilfe  der  jeweiligen
Anliegergemeinschaften durchgeführt werden.

   Instandsetzungsarbeiten an Pflasterstraßen im Außenbereich sollen nach Erfordernis
und verkehrlicher Bedeutung der Straße mit  dem zur Verfügung stehenden Personal
des Baubetriebshofes in Asphalt-Bauweise durchgeführt werden 

Um die  Befahrbarkeit  verschiedener  abgängiger  Pflasterstraßen  wieder  herzustellen
und  um die  Verkehrssicherheit  zu  gewährleisten  sollen  Abschnitte  mit  verkehrlicher
Bedeutung mit Asphalt  überbaut  werden.  In  diesem  Jahr  sollen  weitere
Abschnitte “Kanalstraße Nord, Königsrolle, Birkenkolonie, Am Friesoyther Kanal I,
Treibtorfweg,  In  den  Späten,  Fichtenweg,  Heetberger  Straße,  Röbkenberg  und
Langenmoorsweg“ nach  Erfordernis  ausgebessert  werden.  Der  Umfang
Einzelmaßnahmen ist verwaltungsintern mit dem Baubetriebshof abzustimmen. 

II. - gestrichen – unter Bezugnahme auf Ziff. 3.2 dieser Niederschrift.

III. Oberflächenbehandlungen,  Risssanierungen  durch Fremdfirmen und Straßenreparatur-
arbeiten  mit  Asphalt  durch  den Baubetriebshof,  sollen  wie unter  Ziffer  III  der  Vorlage
erläutert, durch die Stadtverwaltung nach Ende des Winters festgelegt und im Laufe des
Jahres 2011 ausgeführt werden. Die Einzelmaßnahmen sind verwaltungsintern mit dem
städt. Baubetriebshof abzustimmen. 

IV.Asphaltdeckenerneuerungen  mit  Fremdfirmen sollen  auf  versch.  Teilabschnitten
durchgeführt  werden. Vorrangig sollen die Frostschäden aus dem vergangenen Winter
und andere Substanz erhaltende Maßnahmen durchgeführt werden. 

Um  die  Befahrbarkeit  von  verschiedenen  mit  Asphalt  befestigten  Straßen  wieder
herzustellen  und  um  die  Verkehrssicherheit  zu  gewährleisten  sollen  Abschnitte  mit
verkehrlicher  Bedeutung  großflächig  vom Baubetriebshof  ausgebessert  bzw.  überbaut
werden.  In  diesem  Jahr  sollen  vorrangig  weitere  Abschnitte  Birkenkolonie,
Birkenstraße,  Heetberger  Weg/Heetbergsdamm,  Heetberger  Straße,
Langenmoorsdamm  und  Kündelweg soweit  instand  gesetzt  werden,  dass  eine
Befahrbarkeit  gewährleistet  ist.  Die  Vielzahl  kleinerer  Einzelmaßnahmen  ist
verwaltungsintern mit dem städt. Baubetriebshof abzustimmen. 
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V. Erhaltung der verkehrlichen Infrastruktur
Zur  Erhaltung  der  verkehrlichen  Infrastruktur  sollen  zukünftig  anstelle  der  bisherigen
Haushaltsmittel  in  Höhe  von  350.000,00  €  mindestens  500.000,00  €  bereitgestellt
werden, soweit dies die jeweilige Haushaltslage zulässt. 

TOP 5
056/2011
Endausbau der Straßen „Lautz-, Luchs- und Fuchsweg“ im Bebauungsplangebiet
Nr. 146 in Neuscharrel, 1. Bauabschnitt

Es wird einstimmig der folgende Beschluss gefasst:

Der Entwurfsplanung des Fachbereiches 3 zum Endausbau der Straßen „Lautz-, Luchs- und
Fuchsweg“  wird  zugestimmt.  Die  Leistungen  sind  nach  erfolgter  Beratung  in  den
Ratsgremien und nach durchgeführter Anliegerversammlung öffentlich auszuschreiben und
zur Vergabe erneut vorzulegen. 

Zusatz:
Der  Geh-  und  Radweg  zur  Achterhörner  Straße  soll  im  Zuge  der  Erschließung  des
Bebauungsplangebietes Nr. 146 in bituminöser Bauweise mit hergerichtet werden. 

TOP 6
060/2011
Endausbau des Langenbergsweges in Friesoythe und Teilerschließung des Weges
zum Sportzentrum in Friesoythe (Bebauungsplan Nr. 4.2) in Friesoythe

Mit 10 Ja-Stimmen und 3 Stimmenthaltungen fasst der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss der
Stadt Friesoythe den folgenden Beschluss:

Der Entwurfsplanung  des Fachbereiches 3 zum Endausbau des Langenbergsweges  und
Teilerschließung  des  Weges  zum  Sportzentrum  in  Friesoythe  wird  zugestimmt.  Die
Leistungen  sind  nach  erfolgter  Beratung  in  den  Ratsgremien  und  nach  durchgeführter
Anliegerversammlung öffentlich auszuschreiben und zur Vergabe erneut vorzulegen. 

TOP 7
057/2011
Dorferneuerung Altenoythe;
Umgestaltung  der  Nebenanlagen der  Altenoyther  Straße  von der  Vitusstraße bis
zum Weg zur Friedhofskapelle (Genossenschaftsweg)

Auf Antrag von Ratsherrn Schwienhorst und in Abwesenheit von Ratsherrn Thunert wird  einstimmig der
folgende Beschluss gefasst:

Die  vorgestellte  Vorentwurfsplanung  für  die  Umgestaltung  der  Nebenanlagen  der
Altenoyther Straße von der Vitusstraße bis zum Weg zur Friedhofskapelle im Rahmen der
Dorferneuerung wird zur Kenntnis genommen. 

Die  Verwaltung  wird  beauftragt,  unter  optimaler  Nutzung  der  Förder-  und Eigenmittel  in
Höhe  von  maximal  200.000,00  EURO und  unter  Einbeziehung  der
Dorferneuerungsmaßnahme „Eingangsbereich Friedhof Altenoythe“ in Abstimmung mit dem
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Arbeitskreis Dorferneuerung und der Nieders. Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr
die Maßnahme im Jahr 2011 nach öffentlicher Ausschreibung zu realisieren. 

TOP 8
343/2010
Änderung mehrfach gleicher Straßenbezeichnungen in der Ortschaft Markhausen

Aufgrund des Antrags des Ratsherrn Trenkamp beschließt der Straßen-, Wege- und Kanalisationsausschuss
einstimmig wie folgt:

Die nachfolgend aufgeführten Straßen erhalten folgende neue Straßenbezeichnungen:

Alte Straßenbezeichnung Neue Straßenbezeichnung
1. Ginsterstraße Markhausen 1. Alte Ginsterstraße
2. Industriestraße Markhausen 2. Am Industriering
3. Tulpenstraße Markhausen 3. Alte Tulpenstraße

TOP 9
Anfragen und Anregungen

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgen keine Wortmeldungen.

Peter Fabian Peter Nienhaus Protokollführer/in
Fachbereichsleiter Vorsitzender


